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Die Planung der Elektroinstallation
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Installationen erforderlich machen, die bei der Planung
berücksichtigt werden müssen, z. B. Steuergeräte für
das Lastmanagement.

3.3 Planerstellung

Mit genormten Symbolen nach DIN EN 60617 (früher DIN
40900), siehe Abschn. 19, ist die Elektroinstallation in

den Grundrissplan einzutragen, wobei zumeist nur die
Auslässe, Schalter, Steckdosen und Standflächen der
Elektrogeräte eingezeichnet werden.

Die Leitungsführungen werden meist nur dann einge-
zeichnet, wenn eine bestimmte Führung der Leitungen
zwingend sein soll. Das gilt auch für Hausanschluss,
Hauptleitung, Zählerplatz und Stromkreisverteiler.

1

2

12-6 Effektive Leistungen zur Bemessung der Hauptleitungen für Wohnungen ohne Elektroheizung nach DIN 18015-1
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Eine rechtzeitig geplante Elektroinstallation erspart müh-
selige und teure Bohr- und Fräsarbeiten. Auch darf aus
statischen Gründen nicht immer durchgebohrt bzw. ge-
fräst werden oder der Aufwand ist beträchtlich.

Folgende Decken- und Wandaussparungen sind zu be-
rücksichtigen:

– Decken- und Wandöffnungen für die Hauptleitungsfüh-
rung,

– Nischen für Zählerplätze und Stromkreisverteiler (Ab-
schn. 5.2.4 und Abschn. 6),

– Decken- und Wandöffnungen für die Leitungsführung
der Elektro-, Kommunikations- und Verteilanlagen für
Ton- und Fernsehrundfunk sowie für interaktive Diens-
te.

Alle erforderlichen Durchbrüche und Nischen sind in den
Bauplan einzuzeichnen und dem Bauunternehmer zu
übergeben, der dann im Zuge der Bauarbeiten das An-
legen von Durchbrüchen und Nischen berücksichtigen
kann.

Der Elektroinstallateur führt die Arbeiten nach den Aus-
führungsplänen aus. Nach Fertigstellung der Arbeiten hat
er in der Regel Revisionspläne anzufertigen bzw. die vor-
handenen Sollpläne auf den Ist-Stand zu bringen.

Für besonders kritische Installationswände sollten Aus-
führungspläne mit vermassten Auslässen angefertigt
werden, wobei die einzelnen Auslässe (Dosen) der klaren
Zuordnung wegen mit Nummern zu kennzeichnen sind,
Bild 12-7.

Nach Erstellen der Pläne sind die Mengen an benötigtem
Installationsmaterial zu ermitteln und die Leistungen zu
beschreiben (Leistungsverzeichnis). 

Mittels CAE-Programmen lassen sich – ausgehend von
den Bauzeichnungen des Architekten – Elektroinstallati-
onspläne als Übersichts-, Stromlauf-, Anschluss-, Wand-
und Deckendurchbruchpläne, Bild 12-8, in allen Maß-

12-7 Maß-Installationsplan

12-8 Wanddurchbruchplan mit Wandschlitzen
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Hausanschluss und Haus-Anschlusseinrichtungen
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Geländeoberfläche
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Maße in m

1 Hauseinführungsleitung für Starkstrom
2 Starkstrom-Hausanschlusskasten mit
 Hausanschlusssicherung
3 Starkstrom-Hauptleitung
4 ggf. Zählerplätze
5 Starkstrom-Ableitungen zu Stromkreisverteilern
6 Kabelschutzrohr
7 Hausanschlussleitung für Fernmeldeanlage
8 Hausanschlussleitung für Wasserversorgung mit
 Wasserzählanlage
9 Hausanschlussleitung für Gasversorgung mit
 Hauptabsperreinrichtung 

10 Heizungsrohre im Nebenraum
11 Potentialausgleichsschiene für den
 Hauptpotentialausgleich
12 Verbindung mit ggf. getrennt vorhandenem
 Blitzschutzerder
13 Verbindung mit PEN-Leiter bei Schutzmaßnahme
 im TN-System
14 Verbindung mit Schutzleiter PE bei
 Schutzmaßnahmen im TT-System
15 Verbindung mit Fernmeldeanlage
16 Verbindung mit Antennenanlage
17 Verbindung mit Gasinnenleitungen
 (nach dem Isolierstück)
18 Verbindung mit Heizrohren
 (Vor- und Rücklauf)
19 Verbindung mit Wasserleitungen
20 Anschlussfahne
21 Fundamenterder (DIN 18014)            

12-9 Hausanschlussraum nach DIN 18012 mit Hauptpotentialausgleich


